
Erstaunliches aus acht Tönen
Unterhaltung mit dem Musikverein Gottenheim und Schalmeienorchester Tettau/Frauendorf

GOTTENHEIM (eh). Bei einem gemein-
samen Konzert des Musikvereins Got-
tenheim mit dem Schalmeienorchester
aus Tettau/Frauendorf wurden am
Samstagabend in der Winzerhalle in
Gottenheim die Freundschaften der
west- und ostdeutschen Musiker vertieft
und das Publikum bestens unterhalten.

Entstanden war die Verbindung zwi-
schen den beiden Musikkapellen vor
rund zwei Jahren, vor allem durch Peter
Schlitter. Schon kurze Zeit nach dem
Kennenlernen weilte das Schalmeienor-
chester aus der Nähe von Dresden am
Tuniberg;  die Gottenheimer waren im
vergangenen Jahr beim Gastverein einge-
laden und erlebten dort interessante
Eindrücke, so Vorstand Lothar Dangel.
Die Ostdeutschen kamen just wieder
zum Gegenbesuch an den Tuniberg.

Vorsitzender Reiner Lesche: ,,Die Men-
schen hier und auch der Wein begeis-
tern uns besonders“. Die Tettauer waren
zu Besichtigungen und Informationstou-
ren im Südbadischen unterwegs und ga-
ben mit den Schalmeien auch im Europa-
Park Rust ein kleines Konzert.

In der Winzerhalle gab die Gotten-
heimer  Blaskapelle mit ihrem 26-jähri-
gen Dirigenten Andreas Thomann einige
Medley und Potpourris zum Besten. Me-
lodien der Popgrößen Abba oder Beach
Boys oder Stücke aus dem Musical ,,A cho-
rus line” kamen gut an. Typische
Marschmusik fehlte nicht und mit dem
Werk von Max Leemann gab’s sogar das
passende Stück ,,Zur Feier des Tages“.
Die etwa 70 Aktiven des Schalmeienor-
chesters übertrumpften schon in ihrer
großen Anzahl die Gottenheimer, die

mit 40 Musikern ,,angetreten“ waren.
Das Ziel von Reiner Lesche und seinem
Orchester ,,schöne Musik präsentieren“
wurde vollends umgesetzt. Die Schal-
meien gelten als einfaches Musikin-
strument, aber es war schon beachtlich,
was die Musiker diesen entlockten. Nur
acht verschiedene Töne sind mit diesen
Instrumenten möglich, aber im Zusam-
menspiel und bei entsprechender Be-
gleitung im Hintergrund wurden tolle
Beiträge gespielt, darunter Märsche, Zil-
lertäler Volksmusik sowie Ohrwürmer a
la Country Roads, Shake Hands, 99 Luft-
ballons und Red River Rock. Ebenso wie
diese flotte Unterhaltungsmusik kamen
die Spezialitäten aus der Festküche gut
an. Passend zur Jahreszeit und dem Ort
der Winzerhalle fehlte natürlich neuer
Süßer und Flammenkuchen nicht.

Das Schalmeienorchester aus Tettau/Frauendorf war beim Gottenheimer Musikverein zu Gast. F O T 0 :  E H R E T  
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